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Der vorliegende Band enthalt die auf der Jahrestagung 1997 des
Ausschusses fur Sozialpolitik gehaltenen Referate. -- Hans Jurgen
Rosner behandelt Struktur- und Organisationsprinzipien sozialer
Sicherung. Als Funktionen, die ein neues Paradigma zu erfullen haben,
werden Integration, Konsensforderung, Risikoabsicherung,
Produktivitatsforderung und Uberlebensfahigkeit des
Sicherungssystems herausgearbeitet. Roland Eisen befaßt sich mit
Alternativen der Pflegesicherung. Es werden die Modelle der privaten
freiwilligen Versicherung, der privaten Pflichtversicherung, der
staatlichen Sozialversicherun


